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44 NACHWUCHS

VON CHRISTIAN RÜEGG 

Die Saison kommt auch für die Teams des Lakers-
Nachwuchses in die entscheidende Phase. Vor allem 
die beiden obersten Altersstufen Elite und Novizen 
stehen vor sehr wichtigen Wochen. Aber auch alle 
anderen Junioren wollen in der finalen Phase der 
Saison noch einmal ihre besten Seiten zeigen und so 
für einen guten Abschluss sorgen. Unser Ausbil-
dungschef Christian Rüegg gibt Ihnen im Inside wie-
derum einen Überblick aller Teams im Nachwuchs. 

Elite-A
Unsere Elite A Junioren sind voll im Abstiegskampf. 
Es zeichnet sich ein Zweikampf mit dem EHC Biel/ 
Bienne ab. In der jetzigen Meisterschaftsphase sollte 
der Abstand zum EHC Biel/Bienne nicht grösser wer­
den. Zurzeit beträgt dieser Abstand 9 Punkte (zwi­
schenzeitlich auf 6 Punkte verkürzt, Anm. d. Red.). In 
der Platzierungsrunde, welche am 22.2.2016 beginnt, 
werden die Punkte halbiert und die Aufholjagd unse­
rer Junioren kann beginnen. Leider hätte der letzte 
Tabellenplatz den Abstieg zur Folge. 

Das Team von Konstantin Kurashev konnte sich für 
diese wichtige Spielzeit mit Spielern von Zürich und 
Davos noch in einigen Positionen verstärken. 

Junioren Elite A Masterround 7-13 

	 1. HC Ambri-Piotta	 8 	 57 

	 2. HC Lugano	 8 	 50

	 3. HC Davos 	 9 	 50

	 4. Genève Futur 	 8 	 47

	 5. Kloten Flyers 	 9 	 44

	 6. EHC Biel Spirit 	 9 	 28

	 7. SCRJ-Lakers 	 9 	 19

Elite-Novizen
Unsere U17 Mannschaft, die Elite-Novizen, befinden 
sich ebenfalls in der wichtigsten Phase der Meister­
schaft und versuchen, in den letzten Spielen den  
Ligaerhalt zu sichern. Die Schlussphase verspricht 
spannend zu werden. Die Ränge 1 + 2 erreichen die 
Play-Offs, die 3.–6. platzierten Teams werden Rang­

spiele bestreiten und die Plätze 7+8 müssen in die  
Ligaqualifikation mit den besten Novizen Top Mann­
schaften und sich den Auf- und Abstiegsspielen stel­
len. Das junge Team von Vjeran Ivankovic wird sich 
dieser Herausforderung stellen. Zu hoffen gilt, dass 
die Zeit mit einigen kranken und verletzten Spielern 
vorbei ist und man entsprechend aus dem Vollen 
schöpfen kann. 

Novizen-Elite Spirit R

	 1. SC Bern Future	   9 	 39 

	 2. EV Zug	 10 	 31

	 3. EHC Kloten 	 10 	 29

	 4. Lausanne 4 Clubs	 11 	 27

	 5. SCRJ Lakers 	 10 	 15

	 6. HC Lugano 	 10 	 14

	 7. La Chaux-D-FDS. 	 11 	 13

	 8. Pikes Obwethurgau	 10 	  8

Mini
Die Mini Top schlagen sich in der Promotion, das 
heisst unter den besten 12 Mannschaften der Schweiz 
oft tapfer, müssen aber viel Lehrgeld bezahlen. Die 
Top Teams aus der Ostschweiz Davos und ZSC, der 
Zentralschweiz Bern, Lugano und Biel, der West­
schweiz Genf, Lausanne und Fribourg verlangen von 
den Lakers-Boys alles ab. 

Es bleibt zu hoffen, dass sich unsere Minis mit dem 
Gezeigten nicht begnügen und sich in der Schluss­
phase nochmals von der besten Seite zeigen und 
Werbung in eigener Sache machen. Wäre toll, wenn 
die SC Rapperswil-Jona Lakers sich unter die Top Ten 
der Schweizer U15 Mannschaften einreihen könnten!

Unser Mini A Anschlussteam spielt in einer starken 
Gruppe mit den Bündner Teams St.Moritz und Engia­
dina, sowie mit den beiden Vorarlberger Klubs aus 
Feldkirch und Lustenau. Das Niveau ist in jedem Spiel 
hoch, da es sich bei den anderen Vereinen oft um ihre 
beste Mini-Mannschaft handelt. Bei uns geht es in 
erster Linie darum, möglichst vielen jungen Spielern 
die Spielpraxis auf diesem Level zu geben. 

THE FINAL COUNTDOWN 
IM NACHWUCHS
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Auf der Mini-Stufe haben wir eine gute und tolle Zu­
sammenarbeit mit unseren Partnern aus dem Glar­
nerland. In gegenseitiger Koordination der Spieler 
erhalten diese die Möglichkeit bei den Mini B und den 
Novizen A noch zusätzliche Wettkämpfe mit dem 
Glarner Eislauf-Club zu bestreiten. 

Rangliste Mini Top Promotion

	 1. SC Bern Future	   9 	 39 

	 2. EV Zug	 10 	 31

	 1. HC Davos	 10 	 22 

	 2. ZSC Lions	 10 	 18

	 3. GCK Lions 	 10 	 13

	 4. SCRJ Lakers	 10   	  6

Rangliste Mini A

	 1. CDH Engiadina	 12 	 33 

	 2. FBI Veu Feldkirch	 11 	 24

	 3. EHC St.Moritz  	 13 	 23

	 4. SC Rheihtal	 13 	 17

	 5. SCRJ Lakers 	 12   	  8

	 6. EHC Lustenau 	 11   	  3

Moskito
Unsere Moskito Top Mannschaft meistert sich her­
vorragend. In der Relegationsgruppe belegen sie zur­
zeit den ersten Gruppenrang. Sie kämpfen mit den 
PIKES aus Romanshorn um den Gruppensieg. Falls 
die Spieler von Wolfgang Haldi ihr Können und Poten­
tial konstant abrufen, dann kann der Gruppensieg si­
cherlich erreicht werden. 

Das Moskito A Anschlussteam etabliert sich im Mit­
telfeld ihrer Gruppe und zeigt eine wirklich positive 
Meisterschaft, trotz vielen jungen Spielern und einge­
setzten Piccolo-Spieler. Dies lässt für die Zukunft auf 
einiges hoffen.

Rangliste Moskito Top Relegation

	 1. Pikes	   8 	 22 

	 2. SCRJ Lakers	   8 	 20

	 3. SC Rheintal 	   8 	 14

	 4. GCK Lions	   8 	 10

	 5. EHC Kloten 	   8 	 13

Rangliste Moskito A Phase 1 Gr. 1

  	 1. FBI Veu Feldkirch	 12 	 34 

  	 2. HC Prättigau-H.	 12 	 30

 	 3. EHC Chur	 13 	 28

  	 4. EHC St.Moritz	 13 	 26

  	 5. ZSC Lions 	 12 	 21

  	 6. EHC Lustenau 	 13 	 16

  	 7. SCRJ Lakers 	 13   	  9

  	 8. EHC Kreuzlingen	 13   	  9

  	 9. EHC Wintherthur	 13   	  9

	 10. EHC Arosa	 12	  3

Rangliste Moskito B

 	 1.  EHC Kloten	 14 	 36 

  	 2. SC Weinfelden	 14 	 30

  	 3. Glarner EC	 15 	 30

  	 4. EHC Bülach	 13 	 27

  	 5. EHC Dübendorf 	 14 	 24

  	 6. EHC Urdorf	 14 	 24

  	 7. SCRJ Lakers 	 12 	 12

  	 8. HC Eisbären	 15 	 11

  	 9. EHC Frauenfeld	 14   	  8

	 10. EHC Uzwil	 13   	  5

Die Erfassungsstufen mit Piccolo, Bambini und der 
Hockeyschule bilden unsere Basis und unser Eisho­
ckey von morgen. Es versteht sich, dass auf diesen 
Stufen nicht Punkte, Tabellen oder Platzierungen Vor­
rang haben. Wir wollen eine gute, solide Grundausbil­
dung und Begeisterung, Freunde und Spass für unse­
ren Sport in jedem Mädchen und Jungen wecken. 
Trotz erwähntem Fokus, nicht Resultate sondern 
Leistung und das Gelernte zu werten, erwähnen wir 
dennoch mit Stolz...

...dass unsere Piccolo – Mannschaft das Turnier in 
Chur gewonnen hat.                              

...dass unsere Bambini eine schöne Anzahl von 41 
Spielerinnen und Spieler sind.                   

...dass unsere Hockeyschule bereits schon von 70 
Kindern besucht wird.

Natürlich hat es weiterhin Platz für junge und willige 
Mädchen und Jungs, welche das Eishockey einfach 
«cool» finden! n



Garten-Center Meier – Kreuzstrasse 2 – 8635 Dürnten 
Telefon 055 251 71 71 – Fax 055 251 71 72 – info@meier-ag.ch – www.meier-ag.ch 

Wir sind für Sie da: Mo – Fr 8.30 – 18.30 Uhr l Sa 8 – 16 Uhr

Direkt an der A53 – zwischen Rapperswil und Hinwil, Ausfahrt Dürnten

Aromatische Küchenkräuter 
Basilikum, Salbei, Oregano, 
Peterli, Rosmarin, Thymian und 
mehr – schnittfertige Qualität.  
ab Fr. 4.50

Rosen-Pflanzzeit 
In der 1. März-Woche 

beginnt die Pflanzzeit für 
über 100 Rosensorten.  
Dazu präsentieren wir 

Ihnen ein prächtiges 
Sortiment in bester Qualität.

Mit unseren prächtigen Primeli in 
den Lakers-Farben bringen Sie ganz 
einfach mehr Schwung ins Beet. Schon 
ab Fr. 2.50 pro Stück im 10er-Topf und 
aus unserer eigenen Gärtnerei in Tann.

Eine Fülle von Frühlingsblumen,
frischen Kräutern, Gemüsesetzlingen,
Stauden und Rosen erwartet Sie zum 
Gartenauftakt. Dazu dekorative Sträu-
cher, Obst, Beeren, Nadelhölzer und  
Heckenpflanzen. 

Profitieren Sie von unseren
attraktiven Frühlingsangeboten ...

Für 
echte
Fans

... mehr Schwung im Beet!
Rot-Weiss-Blau
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Wie sieht dein perfekter Tag aus?
Ein Matchtag. Am Morgen ein kleines Skating auf 
dem Eis, am Nachmittag entspannen am Strand und 
am Abend ein Match mit einem Sieg. Danach den 
Sieg feiern… 

Drei Attribute, die zu dir passen?
Bodenständig, Zielstrebig/Motiviert, Fröhlich 
(meistens).

Dein Lebensmotto?
Was dich nicht umbringt, macht dich stärker.

Welchen Club verfolgst du als Fan?
Real Madrid.

Was ist das Schönste an deinem Job?
Dass es mein Hobby ist/war.
Und die Arbeitszeiten…;)

Dein grösster Erfolg ausserhalb des Sports?
Die abgeschlossene Lehre als Elektroinstallateur.

Was ist dein grösstes Talent?
Nicht aufgeben.

Spielst du ein Instrument?
Nein.

Die Musiksammlung welches Interpreten würdest 
du auf eine einsame Insel mitnehmen?
Ich denke eher von vielen Interpreten je ein Song.

Was liest du regelmässig? 
Bücher von Alistair MacLean.

Wie viel Geld gibst du monatlich für Kleidung aus?
Ganz unterschiedlich. Wenn mir etwas wirklich gut 
gefällt, kaufe ich es.

Was ist für dich Lebensqualität?
Glücklich sein, mit dem Leben das du führst.

Was zeichnet die Schweiz aus?
Die Menschen und die einmalige Landschaft.

Wo würde dein Traumhaus stehen?
An einem Strand neben einer Eishalle.

Wenn du ein Tier wärst, welches wärst du?
Ich denke ein Bär, er ist gesellig aber kann auch 
anders.

Welches Geräusch magst du?
Die Torsirene in unserem Stadion.

Welche Person hättest du gerne getroffen?
Roger Federer. Er ist ein Wahnsinns­Sportler mit 
einer grossen Persönlichkeit.

Was bedeutet dir Familie? 
Sehr viel, sie freut sich mit dir in guten Zeiten, und 
hilft dir wieder auf die Beine wenn es dir mies geht. 
Vergiss aber nie auch mal was zurückzugeben.

Wie sieht dein Leben in 20 Jahren aus? 
Ich hoffe immer noch so glücklich wie heute.

Welches ist dein Lieblingssong und warum?
Es gibt viele gute Songs, ist situationsabhängig.

Was hast du immer in deinem Kühlschrank?
Schokolade und Eiscreme.

Wo ist dein Lieblingsort in Rapperswil-Jona?
Auf dem Eisfeld.

Welchen Kinofilm muss jeder einmal gesehen
haben?
 «ROCKY BALBOA».

Kannst du den kompletten Text eines Songs 
auswendig, und falls ja, welcher ist das?
Diejenigen, die ich im Auto mitsinge. 

DAS SCHLUSSDRITTEL:
20 FRAGEN IN 20 MINUTEN – HEUTE MIT LARS FREI



Mit Talent, Wille und einer engagierten Partnerin. 
Darum unterstützen wir den Eishockey-Nachwuchs mit dem 
Top Scorer. Ganz einfach.

postfi nance.ch/hockey

merWie wird

Goalie-
Schreck

zum
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